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Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 1 (Ausschuss für Öffentliche Ordnung, 
Sport und Kultur) 

11.05.2011  

Betriebsausschuss 2 (Ausschuss für Jugend, Schule und 
Soziales) 

12.05.2011  

Betriebsausschuss 3 (Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr) 

12.05.2011  

 
Betreff 
 
Soziale Stadt Habinghorst 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Betriebsausschüsse 1, 2, und 3 nehmen den Sachverhalt sowie die mündlichen 
Ergänzungen zur Kenntnis. 
 
 
 
J. Beisenherz           Glöß                           Eckhardt               Dobrindt 
Bürgermeister          Erste Beigeordnete    Beigeordneter       Technischer Beigeordneter 
 



Sachverhalt 
 
Über das Projekt „Soziale Stadt Habinghorst“ ist in der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 1.2.2011 (Vorlage 2011/027) sowie im Betriebsausschuss 3 am 
24.3.2011 in Wort und Bild berichtet worden. 
 
In den letzten Wochen haben eine Reihe von Informationsveranstaltungen, Eröffnung 
des Stadtteilbüros, Runde Tische und Begehungen stattgefunden. Die Resonanz und 
Beteiligung aus der Bürgerschaft war groß und positiv. In hohem Maße zeigten die Ha-
binghorster Bürgerinnen und Bürger Interesse und Sachkompetenz bei der Erarbeitung 
neuer Ideen für ihren Stadtteil. 
 
Das nunmehr beauftragte Stadtteilmanagementbüro S.T.E.R.N – Gesellschaft der be-
hutsamen Stadterneuerung – hat seine Arbeit aufgenommen und moderiert die vielen 
Prozesse und steht als Ansprechpartner im Stadtteilbüro Lange Straße 46 zur Verfü-
gung. 
 
Über die umfangreichen Runden Tische, Gespräche und Begehungen sind tagesaktuell 
die Protokolle und Ergebnisse im Internet unter www.castrop-rauxel.de abrufbar. 
 
In den Sitzungen der Betriebsausschüsse 1, 2, und 3 wird seitens des Bereiches Stadt-
entwicklung ein aktueller Sachstandsbericht in Wort und Bild präsentiert. Dies macht 
Sinn, da zwischen Erstellung dieser Vorlage und den Ausschussterminen weitere Run-
de Tische und Gespräche stattfinden werden. 
 
 
 
 
 
 
 


